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Beispiel 1: Standard etablieren (alt)
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Beispiel 1: Standard etablieren (neu)
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Beispiel 1: Standard etablieren (neu)
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Beispiel 1: Standard etablieren (neu)
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Beispiel 2: Brainstorming
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Beispiel 2: Brainstorming
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Beispiel 3: Experiment „Backchannel“



Namics.Kollaboration. Menschen. Intranet. Kultur. Performance.

Beispiel 3: Experiment „Backchannel“
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Fazit

 Kommunikation zwischen Menschen hat sich verändert

 „neue“ Öffentlichkeit (Transparenz)

 tiefe Beitragsschwelle

 Geschwindigkeit

 Dialog

 multimediale Inhalte
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Fazit II

 Sobald ich Unterschiede „in der Firma“ und „im echten 

Leben“ erklären muss, stimmt etwas nicht

29.5.2009 14



Namics.Kollaboration. Menschen. Intranet. Kultur. Performance.

(Arbeits)welt des Mitarbeiters 1.0
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materielle Werte

Lebensstelle

Sicherheit

Stabilität & Kontinuität

persönliche Kontakte

mit einem Freund

Mitarbeiter als Kostenfaktor
Top down– one way Kommunikation

Internal Communications

Hierarchie-Gläubigkeit

Tage / Stunden

Pflicht und Akzeptanzwerte

Quelle: Leila Summa,  http://internal-relations.de/
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Moderne Welt ist auch die moderne Arbeitswelt
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immaterielle Werte

Manger auf Zeit / Freelance

Unsicherheit

Flexibilität & Wandel

persönliche Kontakte

mit vielen Freunden

Mitarbeiter als Wissensträger
Bottom up – two way Kommunikation

Internal Relations

soziales Netzwerk

Minuten / Sekunden

Selbstentfaltung

Quelle: Leila Summa,  http://internal-relations.de/
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Fazit III

 Grundbedürfnisse von Menschen (Mitarbeitern) sind 

erfüllt, „höherwertige“ Bedürfnisse sind wichtiger

 Vertrauen

 Image

 Stolz

 Selbstentfaltung
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Rechnen?
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Quelle: Watson Wyatt Worldwide. Effective Communication: A Leading Indicator of Financial Performance. 2005

x 4,5

- 20%

- 19,4%

+57%
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Rechnen!
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Meine Meinung…

 Kommunikation zwischen Menschen hat sich verändert

 (gute) Firmen sind die Summe ihrer Menschen

 Was ist der Unterschied zwischen dem Umgang 

zwischen Menschen und dem Umgang zwischen 

Menschen (Mitarbeiter)?

 Mitarbeiter sind auch Kunden und gehören als solche 

adressiert

 Moderne Kommunikation ist Wettbewerbsvorteil!

 Oder gibt es in der langen Frist gar keine Alternative?
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Kurzportrait. Namics.
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Eckdaten

 Marktführender Schweizer Berater für Online und

E-Business, starke Präsenz in Deutschland

 Fokus

 Strategieberatung für Internet

 Konzeption und Implementierung nutzergerechter,

effizienter und begeisternder Internet-Anwendungen

 Vermarktung und Lancierung von Online Aktivitäten

 Zahlen und Fakten

 gegründet 1995 als Spinoff der Universität St. Gallen

 250 Mitarbeiter, Umsatz 2008 CHF 39,2 Mio.

 Frankfurt, Hamburg, München, St. Gallen, Zug, Zürich
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Ausgewählte Kunden
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file:///D:/kbizjak/Dokumente und Einstellungen/dellerbrok/Lokale Einstellungen/kbizjak/
file:///D:/kbizjak/Dokumente und Einstellungen/dellerbrok/Lokale Einstellungen/kbizjak/
http://www.credit-suisse.com/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

juerg.stuker@namics.com

http://blog.namics.com


